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Ftalien und die Phariſäer
Von Dr Hans Barth Rom

Verwilderung Piratenſtaat Brutalität des Schwäch
tings keine noch ſo häßliche Schmähung die nicht zurzeit an
Italiens Adreſſe gerichtet würde Und die Phariſäer die ſich
in Anklagen überbieten die in einem bedenklichen Tendenz
feldzug dem deutſchen Publikum ein Sammelſurium von Un
gereimtheiten bieten haben noch dazu die Prätention das
deutſche Vaterland zu retten es vor dem Verbrechen einer
Dreibunderneuerung zu behüten Was in dieſer Art neulich
in einer ſüddeutſchen Zeitſchrift zu leſen war das überſteigt
ſo ziemlich alles was man von angeblichen Kennern Jtaliens
und ſeiner Politik erwarten konnte Der gewiß nicht jeder
mann ſympathiſche Krieg Jtaliens gegen die Türkei wurde
ohne alle Würdigung der tiefbegründeten Motive einfach als
gewöhnlicher Raubzug dargeſtellt die Vorgeſchichte dieſes
Krieges in ihren zwingenden Momenten einfach ignoriert
die Stimmung in Land und Volk ganz falſch geſchildert weil
der Autor von ihr keine Ahnung hatte die treibenden Fak
toren mit der Kindlichkeit charakteriſtert die den Autor einer
Kaſperltragödie auszuzeichnen pflegt Kurz es wurde da
mit einem Wortſchwall ohne Ende und mit der feierlichen
Miene des diplomatiſchen Dilettanten über einem Volk der
Stab gebrochen das unſer Verbündeter iſt und unſer Ver
bündeter noch für geraume Zukunft ſein wird mit ſeinen
Vorzügen und ſeinen Fehlern

Es iſt nötig in dieſem Augenblicke der Diskuſſion auf
die Gründe zurückzukommen die Jtalien zum Losſchlagen
zwangen und die heute ganz offen zutage liegen Jtalien
hatte mit ſeiner früheren Kolonialpolitik bekanntlich nur
ſehr wenig Freude erlebt Sollte und durfte Jtalien aber
als Mittelmeerſtaat erſten Ranges darum auf jede fernere
Wloniale Ausdehnung verzichten Hätte es wie viele kluge
Philiſter verlangen ganz und gar in der gewiß notwendigen
Pflege der inneren Fragen Bahnen Wege Schule uſw
aufgehen ſollen und können und den lieben Nachbarn allein
die Expanſion an der afrikaniſchen Küſte überlaſſen

Die Kolonialpolitik iſt heute ſo ſehr zur Notwendigkeit
jedes Staates geworden daß kein großes Land ſich mehr
von ihr ausſchließen kann Frankreich das gegen Ferrys
und Gambettas Kolonialträume ſo heftigen Proteſt erhob iſt
mittlerweile nach Tunis und Marokko gegangen und man
weiß mit welchem Erfolge Und auch in unſerm Vaterlande
hat die früher von Freiſinn und Zentrum ſo ſcharf bekämpfte
Kolonialpolitik ſich bei allen Parteien durchgeſetzt Ja ſelbſt
im ſozialiſtiſchen Lager bringt man ihr Verſtändnis
entgegen Nun iſt es klar daß das teilweiſe durch eigene
Schuld aus Tunis verdrängte Jtalien nicht gleichgültig
bleiben konnte wie der trotz aller lateiniſchen Seelenver
wandtſchaft ſo läſtige Nachbar Frankreich immer mehr im

Mittelmeere vordrang und ſich anſchickte das Mittelmeer
das Jtaliens große Vergangenheit geſehen in einen franzö
ſiſchengliſchen See zu verwandeln Die öffentliche Meinung
ſtand dieſen Vorgängen keineswegs apathiſch gegenüber im
Gegenteil war es ſchon ſeit Jahren zum Axiom aller poli
tiſchen Kreiſe geworden daß Jtalien ſich nun und nimmer
mehr vom Mittelmeer verdrängen laſſen dürfe Ueberzeu
gung aus der heraus ja die italieniſche Diplomatie ſchon
mr Jahren ihre Aſpiration auf Tripolis bekannt gegeben
at Inzwiſchen reiften die Ereigniſſe der deutſch franzö

ſiſche Marokkokonflikt brach aus und der Panther ging nach
gadir Und dies und nichts anderes war das Signal daß

Jrlien ſich unter dem Druck hiſtoriſcher Tatſachen zu jener

i entſchloß die unleugbar den Stempel der Bruta
e Eng ſich trug Und hier ſetzte denn ſehr begreiflicherweiſe

vy ntrüſtung des Auslandes ein denn weniger daß Jtalien
rging empörte als wie es vorging

ine v hätte es ſchließlich genügt wenn dieſe Entrüſtung
pelitg de gedauert wenn dann die Erwägungen jener Real
ar ie Oberhand gewonnen hätten die einmal die Sig
tut unſerer Blut und Eiſenzeit bildet Hatte die Expe

überrg r Tripolis irgend jemand in und außer Europa
gan R t Niemanden Nicht einmal die Türkei Ja
Wie nicht einmal unſere liebe deutſche Diplomatie ge

ialieriſe enn Herrn von Jagow in Rom der falls er die
Mnate en Blätter nicht geleſen das nahende Ungewitter
er derr aus den deutſchen Zeitungen ahnen konnte

niht alle v Jagow wie die Berliner Diplomatie kannten
Paris u 4 längſt die Tripolisabhmachungen zwiſchen Rom
on nd London ſondern ſie wußten auch daß Crispi

vor Jahrzehnten die Beſitzergreifung des Vilajets er

wo J eT wie Erispis neulich erſchienene Memoiren dartun
Wird heute gefabelt die deutſche Diplomatie habe

Aus der Münchener Wochenſchrift Märg

Halle a Freitag den 24 Mai 1912

ſich durch die Tripolisexpedition überraſchen laſſen Und
dieſe rein frivole Expedition an der das Herz des Volkes
gar nicht beteiligt ſei von einer Anzahl Schreiern eingefädelt
worden an deren Spitze der Graf Guicciardini der Miniſter
des Aeußeren unter Sonnino geſtanden Niemals hat man
mit ernſterer Miene eine größere Ungereimtheit in die Welt
geſetzt Sintemalen Graf Guicciardini nicht etwa der
größte Mephiſto ſondern der größte Bonhomme Jtaliens iſt
Dem weder ſeine Feinde noch ſeine Freunde das geringſte
Mephiſtopheliſche nachſckgen können Daß der wackere Toska
niſche Gentiluomo an dem Tripoliszuge ſchuldig das iſt ſo
heiter daß wie man in Jtalien ſagt ſogar die Hühner
darüber lachen müſſen

Die Wahrheit die ganze ungeſchminkte und unerſchütter
liche Wahrheit iſt daß nicht ein einziger Mann oder einzelne
Männer oder Gruppen ſondern das ganze Land an dem
Zuge die Schuld trägt Nicht etwa aus Motiven nationaler
Eitelkeit und Nichtigkeit ſondern aus dem durch jahrzehnte
lange Entwickelung genährten und unwiderſtehlich gewor
denen Bedürfniſſe eines neuen nationalen Lebens einer
neuen nationalen Betätigung heraus Was wir in Jtalien
zurzeit erleben das iſt nichts mehr und nichts weniger als
eine vollſtändige Wiedergeburt die das von den Engländern
einſt als Karnevalnation verſchriene Land auf das Niveau
einer modernen Großmacht erhebt Und daß die erſte mili
täriſch politiſche Aktion dieſes neuen italieniſchen Volkes ſich
juſt gegen die Türkei richtet die mit Jtalien und dem Drei
bunde doch eigentlich verbündet ſein müßte das erklärt ſich
nicht aus irgend welchen antitürkiſchen Tendenzen oder aus
der Abſicht die Türkei in ihrem Lebensnerve zu ſchädigen
Das erklärt ſich einzig und allein aus dem Faktum daß
Jtalien in Gefahr ſtand durch Frankreich England vom
Mittelmeere ausgeſchloſſen zu werden und daß es in ſeiner
höchſten Not nach dem einzig noch verfügbaren Kolonialgebiete
im Mittelmeere und ſeinem Lande gegenüber griff mit
derſelben Logik wie der Ertrinkende nach dem Strohhalme
greift Schade ewig ſchade daß der kritiſche Augenblick der
Tripolisaktion nicht unter Abdul Hamid eintrat Es wäre
niemals zu dem chroniſchen Kriege gekommen der auf ganz
Europa ſo beängſtigend zu wirken beginnt

Uebrigens kein Zweifel die nationale Exploſion Jtaliens
hat auch ihre Schattenſeiten Der Entrüſtungsſturm des
Auslandes das den Jtalienern bei ihrem Angriffskriege nicht
zubilligen wollte was man Amerikanern und Japanern ſtill

J ſchweigend zuerkannt dieſer Sturm rief hierzulande eine ge

radezu krankhafte Empfindlichkeit hervor die überall Ge
ſpenſter ſah und in jedem Ausländer zumal im Manne der
Preſſe den Feind und Verräter witterte Zugleich entſtand
auch in weiten Kreiſen eine Selbſtüberhebung die freilich
bei einem zum erſtenmal auf die eigenen Füße geſtellten
jungen Volke begreiflich ſchien Daß dieſe in der erſten Zeit
beinahe pathologiſche Stimmung ihre Opfer forderte iſt be
kannt Doch darf dies die kühl objektive Würdigung der
Sachlage nicht ſtören Und dieſe Würdigung lehrt uns daß
das Jtalien von 1912 nicht mehr das Jtalien von 1911 iſt

Eben dieſe wohlbegründete Ueberzeugung iſt es die uns
veranlaßt Jtalien als Mitglied des Dreibundes noch höher
zu bewerten als früher Jtalien hat zwar die mit heroiſchem
Mute kämpfenden Türken noch nicht aus Lybien zu verdrängen
gewußt noch hat es dem Kriege eine entſcheidende Wendung
gegeben Aber Jtalien hat gezeigt daß es eine Militär
macht iſt deren Stellungnahme in einem europäiſchen Kriege

nicht gleichgültig ſein kann Jtalien das iſt das A und das
O jedes deutſchen Politikers heiße er nun Bülow oder Mar
ſchall Jtalien muß im Dreibund gehalten werden Nicht
etwa weil Deutſchland Oeſterreich Jtaliens bewaffnete Hilfe

ſondern weil ſie ſeine Neutralität brauchen Jtalien als
Gegner könnte zweifellos die Wage ſehr wohl zugunſten von
Deutſchlands Feinden ſinken laſſen

Weil dies jeder einſichtige Deutſche wiſſen müßte iſt es
unbegreiflich daß man einen Schmachfeldzug gegen Jtalien
einleiten kann wie ihn ein ebenſo kluger als mutiger Anony
mus in einer ſüddeutſchen Zeitſchrift eingeleitet und mit
Eifer fortſetzt Mit ſolchem Eifer daß man fragen möchte
eui bono Wo ſo hohe Jntereſſen des Vaterlandes auf dem
Spiele ſtehen ſollten Nörgler und Phariſäer ihre gefährliche
Graphomanie zu bezähmen ſuchen und nicht Deutſchlands Ver
bündeten in ſozuſagen anonymen Briefen vor deg Kopf
ſtoßen Denn intra muros peccatur et extra

Sngland gegen Italien
k Berlin 24 Mai Eigene Meldung

Jn Berliner diplomatiſchen Kreiſen verfolgt man die Be
ſetzung der griechiſchen Jnſeln mit großer Aufmerkſamkeit Die
drohende Beſetzung der weiter nördlich gelegenen Jnſeln Chios
Mytilene und Lemnos wird allerdings den Jtalienern weniger
leicht werden denn hier ſtehen ſtarke türkiſche Truppen Sollten
aber die Jtaliener hier Erfolg haben ſo haben ſie zweifellos für

den Frieden wichtige Fauſtpfänder in der Hand Die Türken
dürften eine dauernde Beſetzung dieſer Jnſeln recht unangenehm
empfinden weil die Griechen auf dieſen Jnſeln ſich leicht der tür
kiſchen Herrſchaft entwöhnen könnten

Man hat vielfach vermutet daß Jtalien im Einverſtändnis
mit England dieſe Jnſeln beſetzt Das iſt aber wie wir an Ber
liner zuſtändiger Stelle erfahren durchaus falſch Vielmehr iſt
aus London nach Berlin die Meldung ergangen daß der engliſchen
Regierung das Vorgehen Jtaliens durchaus peinlich iſt Jn Eng
land befürchtet man daß der Beſitz griechiſcher Jnſeln im Mittel
meer für Jtalien einen Machtzuwachs bedeuten würde der dem
engliſchen Einfluß im Mittelmeer leicht verhängnisvoll werden
könnte Die einzige Macht die Jtaliens Beuteluſt moraliſch
unterſtützt iſt Rußland weil ihm eine Schwächung der Türkei
durchaus gelegen kommt Sein Beſtreben im Vosporus und in
den Dardanellen einen maßgebenden Einfluß zu gewinnen wird
dadurch entſchieden erleichtert

Die Wahlkrawalle in Budapeſt
Budapeſt 24 Mai Die Regierung ließ Donnerstag

nachmittag durch das Bürgermeiſteramt der Bevölkerung
kundgeben daß im Falle der Fortdauer der Exzeſſe das
Standrecht in Budapeſt proklamiert werde Der Polizei
hauptmann Naſzady iſt auf dem Thereſienring von Ex
zedenten erſchoſſen worden

m Die energiſche Handbewegung Kaiſer Franz
Joſefs die vor wenigen Wochen anläßlich der Audienz
der ungariſchen Miniſter zu den ernſteſten Gerüchten Anlaß
gab war wie die blutigen Krawalle in Budapeſt lehren
ſehr berechtigt Der greiſe Monarch kennt ſeine Magyaren
und ihren Fanatismus er wußte daß mit Güte nichts weiter
mehr auszurichten war Es mußte auf eine Kraftprobe
zwiſchen Regierung und der Oppoſition an
kommen Sprachenfrage Heeresforderung und Wahlreform

das ſind ſeit Jahrzehnten die Hinderniſſe die ſich einem
übereinſtimmenden Verhältnis UAngarns zu Oeſterreich ent
gegenſtellen Seit ſechs Jahren ſchon iſt die Frage des Wahl
rechts akut Damals wurde in Ungarn die Einführung des
allgemeinen gleichen Wahlrechts zum Regierungsprogramm
erhoben Das Koalitionsmniſterium Wekerle das am
8 April 1906 ins Amt trat übernahm bereits aller
dings nicht ganz aus eigenem Willen ſondern auf Veran
laſſung der Krone von dem damals zurücktretenden Mini
ſterium Fejervary die Aufgabe das allgemeine gleiche
Wahlrecht in Ungarn ins Leben zu rufen Jn ſeiner Pro
grammrede am 11 April 1906 kündigte Miniſterpräſident
Wekerle an daß die Regierung die Wahlreform einführen
und dann den Reichstag auflöſen werde damit die Neu
wahlen bereits auf Grund der neuen Wahlordnung ſtatt
finden könnten Das Miniſterium Wekerle amtierte bis
19 Januar 1910 alſo nahezu vier Jahre Jn der Wahl
reformfrage geſchah während dieſer Zeit nicht das Aller
geringſte Auf das Kabinett Wekerle folgte das Kabinett
Khuen Hedervary dem Kabinett Khuen Hedervary
das Kabinett Lukacs und immer geſchah nichts in der
Frage der Wahlreform Ungarn wird nun ungeduldig Es
beruft ſich gegenüber der Verſchleppungstaktik der ungari
ſchen Oligarchie ſowohl aus dem 48er als auch aus dem 67er
Lager auf die Willensmeinung der Krone die in Ungarn
ein ähnliches Wahlrecht herbeiführen will wie es ſeit eini
gen Jahren in Oeſterreich beſteht Es beruft ſich auf die
unerfüllt gebliebenen Verſprechungen der ungariſchen Re
gierungen ſelbſt und es befürchtet nicht mit Unrecht daß
wenn ſchließlich eine Wahlreform wirklich das Licht der
Welt erblickt ſie eine unannehmbare politiſche Mißgeburt
ſein wird Die gleiche Befürchtung haben neben den bisher
entrechteten ſozialen Klaſſen auch die Nationalitäten des
Königreichs Ungarn Die Erregung die unter ſolchen Um
ſtänden vorhanden iſt hat ſich Luft gemacht und war die
Urſache blutiger Straßenſzenen die auch Menſchenopfer ge
koſtet haben

Ueber
die Strabenkämpfe

wird aus Budapeſt weiter gemeldet
Die Straßen der Hauptſtadt boten bis in die ſpätenAbendſtunden ein ſeltſames Bild Sie waren nicht enſchen

leer im Gegenteil es herrſchte auf ihnen mehr Leben als
ſonſt an gewöhnlichen Tagen Nicht nur Arbeiter befanden
ſich auf den Straßen ſondern auch eine ganze Menge Neu
gieriger die ſich durch die Warnungen der Polizei nicht
zurückſchrecken ließen Jn den Hauptverkehrsadern pa
trouillierten Huſaren an den Straßenkreuzungen waren Jn
fanteriſten aufgeſtellt und mehrere beſonders gefährliche
Punkte waren von Polizei bewacht Jn kleineren Zwiſchen
räumen ſah man Huſaren Detachements durch die Straßen
igeen die häufig Gruppen von Arbeitern vor hertrieben

ie ſich dann in Nebengaſſen flüchteten und zerſtreuten Von
der Eliſabethbrücke aus war ein ſtarker See zu Be
merken der aus der Gegend der Stadt Engelfeld herkam
wo mehrere kleine Gebäude und auch ein Holzlager in Brand
geſteckt worden waren Die Fenſterläden waren herabgelaſſen
da man Steinwürfe beſürchtete auch die Caféhäuſer hatten
die Läden herabgelaſſen doch waren faſt alle ſtark r
An einzelnen Jita der Stadt ſo bei der Baſilika
Weſtha Sgri en geſammelt hatten ſah maßentralbahuhof und am O e nige titee



tager Ein Teil der Kavalleriſten war von den Pferden ab
ge eſſen die Jnfanteriſten hatten ſich auf das Pflaſter geſetzt
jeder hielt ja ſein Gewehr in der Hand Um dieſe im

iſierten er hatten große Maſſen von Neugierigended neht er elktriſchen Straßenbahn war
mittags ſiſtiert worden um ſo lebhafter war der Wagen
verkehr

16 Todesopfer
Die Zuſammenſtöße zwiſchen Demonſtranten und der

Polizei dauerten Donnerstag bis in die ſpäten Abendſtunden
fort Bei den Kämpfen in der Nähe der Eliſabethbrücke
wurde eine Anzakl Perſonen durch Bajonettſtiche ſchwer
verletzt am Kaiſerquai ſtürzte ein Arbeiter von einem
Bajonettſtich ſchwer verwundet in die Donau und er
trank Jn der Waitzenerſtraße mußte das Militär mit
gefälltein Bajonett vorrücken Zahlreiche Perſonen wurden
durch Bajonettſtiche ſchwer verwundet Einige von ihnen

ſind ihren Verwundungenbereits erlegen Jn
der Champagnerfabrik Törley im Vorort Budafok wurden
drei Arbeiter erſchoſſen Jn der Garajſtraße ver
ſuchten etwa 5000 Arbeiter gegen die Rakoczyſtraße vorzu
dringen wohei zwei Demonſtranten tödlich ver
letzt wurden Bei der Verteidigung einer Barrikade in
der Szandyſtraße wurde ein Mädchen von einer Kugel
getroffen und getötelt Durch eine Bombenexploſion im
Hauſe des Barons Vojnitz auf dem Zollhausring wurde das
Treppenhaus arg beſchädigt ohne daß Perſonen ums Leben
kamen Jn den ſpäten Abendſtunden trafen neue Jnfan
terie und Artilleriekolonnen aus der Umgebung ein Die
Stadt bietet völlig das Bild einer militäriſchen Beſetzung

Bis gegen Abend waren 16 Tote und über
200 mehr oder weniger ſchwer Verwundete
zu verzeichnen Nach dem offiziellen Vericht haben
die Straßenkämpfe 6 Tote und 136 Schwerverwundete ge
fordert Um 916 Uhr wurden 7 Tote als Opfer zugegeben
Die Anzahl der Verhaftungen beträgt bis jetzt 400
Um 9 Uhr abends fand eine Konferenz der ſozialiſtiſchen
Partei ſtatt in der beſchloſſen wurde die Arbeiter aufzu
fordern die Arbeit wieder aufzunehmen

Die Stadt ohne Gasbeleuchtung

Beim Stadthauptmann liefen von der Gasanſtalt Mel
dungen ein daß zahlreiche Gaslaternen zerſtört worden ſeien
ſo daß das Gas ausgeſtrömt ſei Die Direktion erklärte nicht
in der Lage zu ſein die Stadt mit dem erforderlichen Leucht
gas zu verſehen Die Demonſtranten hatten alle Gaslaternen
umgeworfen und das ausſtrömende Gas angezündet Die
Theater wurden von der Polizei angewieſen nicht zu
ſchließen ſondern die angeſetzten Vorſtellungen ſtattfinden zu
laſſen da man durch dieſe Maßregel die Bevölkerung zu be
ruhigen hoffte Doch hatte dieſe Anordnung wenig Erfolg
Die für geſtern abend in der Volksoper angeſetzte Aufführung
der Meiſterſinger von Nürnberg die im Rahmen der
hieſigen Mai Feſtſpiele ſtattfinden ſollte ging vor beinahe
leerem Hauſe in Szene Das Publikum hatte enorme Preiſe
für dieſe Vorſtellung bezahlt bei der Frida Hempel die
Eva Heinrich Knote den Stolzing Feinhals den Hans
Sachs und Geis den Beckmeſſer gab Die Vorſtellung die
Franz Mikorey vom Hoftheater in Deſſau dirigierte ſtellte
axoße Anforderungen an die Nerven der Schauſpieler

Donnerstag gegen 3 Uhr fand ein

Miniſterrat
ſtatt zu dem auch der Oberſtadthauptmann Boda zugezogen
wurde es wurden hierbei Maßnahmen zur Verhinderung
weiterer Ausſchreitungen beſprochen Unter Führung des
ſozialiſtiſchen Abgeordneten Weltner erſchien eine Deputation
vor dem Miniſterpräſidenten und bat um Geſtattung einer
Volksperſammlung zur Verhinderung weiterer Exzeſſe Der
Miniſterpräſident gab zur Antwort er geſtatte eine Volks
verſammlung nur in geſchloſſenem Raume Die Sozialfſten
waren hiermit nicht zufrieden und erklärten die Exzeſſe
würden nun fortdauern Miniſterpräſident Lucacs drohte für
dieſen Fall die ſchärfſten Maßnahmen an

Maßregeln der Regierung

Es heißt daß im ungariſchen Miniſterrat der Antrag
geſtellt worden iſt alle Sozialiſtenführer zu verhaften Der
Antrag ſei abgelehnt worden doch rechnen die Sozialiſten mit
derartigen Möglichkeiten und haben drei verſchiedene Partei
leitungen eingeſetzt Die Ereigniſſe haben die Situation im
ungariſchen Abgeordnetenhauſe verſchlimmert die Mehrheit
iſt mit Tiszas energiſchem Vorgehen einverſtanden fürchtet
aber die Koſſuth Partei werde dadurch in die ſchärfſte Oppo
ſition gedrängt werden

Kundgebung im öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe

Wien 24 Mai Jm öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe
beantragte am Donnerstag der tſchechiſche Sozialdemokrat
Nemec angeſichts der Vorgänge in Ungarn zum Zeichen
der Solidarität mit dem Kampfe für das allgemeine Wahl
recht und als Proteſt gegen den Mißbrauch der Armee eine
halbſtündige Anterbrechung der Sitzung eintreten
zu laſſen Der Antrag wurde unter Proteſtruſen Hochrufen
auf das allgemeine Wahlrecht in Ungarn und Abzugsrufen
gegen den Grafen Tisza abgelehnt

t

Deutseches Reich
Die Aſſeſſoren Not

Die Flut unſerer Gerichtsaſſeſſoren ſteigt von Jahr zu
Jahr Jhr Wachstum ſteht in keinem Verhältnis zur Zahl
der frei werdenden Stellen im Staatsdienſt Nach der
Juſtizſtatiſtik der letzten Jahre hat ſich die Zahl der etats
mäßigen Richter und Staatsmänner in Preußen ſeit 1900
um 28 v H vermehrt dagegen die Zahl der Aſſeſfſoren um
50 v die der Referendare gar um 67 v H Auch die

z der Anwältehatſich in den letzten zehn
ahren verdoppelt Wohin mit dem Ueberfluß

Die deutſchen Juſtizverwaltungen haben verſchiedentlich ver
ſucht die Hochflut zu ſteuern und einzudämmen man hat

die Anforderungen an die Prüflinge im Aſſeſſorenexamen
geſteigert Dieſe Mittel haben nicht viel verſch z en
und den Andrang zur juriſtiſchen Laufbahn nicht vermindert

Landrichter Er mel Altona ſchreibt nun der zZ
Das Uebel der Aſſeſſorennot müßte an der Wurzel

efaßt werden zu einer Lebenszeit wo Körper und Geiſtßer Menſchen noch biegſam und geſchmeidig ſind und ihn

befähigen ſich einem anderen praktiſchen Berufe zuzuwen
den wenn ihm das akademiſche Studium verſchloſſen wird
der Schritt in das Lebensſchickſal müßte beim Abitu
rientenexamen gemacht werden Wird dieſes mög
lichſt ſcharf geſtaltet und werden nur ſolche Prüflinge
durchgelaſſen die ſich gut zum Studium qualifizieren ſo
wird nicht ſo viel Minderwertiges ſtudieren und ſpäter in
einem Lebensalter ausgemerzt werden müſſen in dem die
Spannkraft des Körpers und die Schwungkraft des Geiſtes
ſich anderen Lebensverhältniſſen nicht mehr oder nur ſehr
e ſchwerer als in früheren Jahren anzupaſſen ver
ſtehen

Neu iſt dieſe Jdee keineswegs ſie hat auch die Tat
ſache gegen ſich daß mancher der nur mit äußerſter An
ſtrengung das Abitur erſchlagen hat im Studium de
ſeinen Spezialintereſſen entſprechenden Faches etwas durch
aus Reſpektables leiſtet und mehr im Leben erreicht als
die guten und beſten Abiturienten die oft den größten
Teil ihrer Geiſtesenergie ſchon vorzeitig
auf dem Gymnaſiumverbraucht haben Rich
tiger dürfte es daher ſchon ſein nach dem zweiten
ſpäteſtens dritten Semeſter ein Zwiſchenexamen zu
veranſtalten und jeden der hierbei des hinreichenden juri
ſtiſchen Verſtändniſſes ermangelt und das werden ſehr
viele ſein von dem ferneren juriſtiſchen Studium aus
zuſchließen

Zur Vertagung des ſächſtſchen Landtags

Aus Dresden wird gemeldet u
Der ſächſiſche Landtag tritt am 15 November wieder zu

einer 4wöchigen Sitzung zuſammen Außer einem kleineren
Reſt an geſetzgeberiſchem Material harren hauptſächlich noch
das Volksſchulgeſetz und die Gemeindeſteuerreform ihrer Ver
abſchiedung Die beiden Deputationen die dieſe Geſetze in
beſondere Bearbeitung genommen haben werden ſchon am
15 September zuſammentreten

Die Beiſetzung des Prinzen von Cumberlancd
Aus Gmunden wird gemeldet
Die Leiche des verunglückten Prinzen Georg Wil

helm wird Dienstag in der evangeliſchen Kirche aufge
bahrt werden Die Beiſetzung erfolgt einige Tage ſpäter
in der Gmundener Fürſtengruft Wie ſich nunmehr heraus
geſtellt ſollte die Prinzeſſin OlIga die Schweſter des ver
unglückten Prinzen urſprünglich die Automobilfahrt
mit ihrem Bruder mit machen Sie lehnte es aber
ab weil das Automobil mit dem der Prinz verunglückte
noch nicht genügend ausprobiert war ſondern
erſt für die internationale Alpenfahrt beſtimmt war an der
der Prinz teilnehmen wollte Der Prinz hatte jenes Auto
mobil zum erſten Male benutzt

Die üblen Folgen der polniſch katholiſchen Sachſen

gängerei in der Provinz Sachſen
ſind in dieſem Frühjahr in einer ſolchen Weiſe zutage ge
treten daß ſelbſt das ultramontane Sächſiſche Tageblott
nicht ganz mit Stillſchweigen daran vorübergehen kann
Kaum waren die Sachſengänger eingetroffen als an ver
ſchiedenen Orten Erkrankungen an ſchwarzen Pocken oder an
ägyptiſcher Augenkrankheit gemeldet wurden Aber auch in
ſittlicher Beziehung ſind dieſe Wanderarbeiter nicht ganz ein
wandsfrei wie verſchiedene Prozeſſe und Verurteilungen
wegen Raub oder roher Gewalttaten beweiſen
neigen die Polen zu Aufruhr und Unruhen ſo daß wie in
n die n von der Waffe Gebrauch machen mußte
ie Sozialdemokratie findet auch unter den polniſch katho

liſchen Sachſengängern reichen Anhang und dieſelben kehren
ſich bereits gegen die römiſche Kirche von deren Vertretern
ſie bisher auf das zärtlichſte gehegt und gepflegt waren So
mußte der katholiſche Pfarrer in Bitterfeld gegen eine An
zahl Polen eine Beleidigungsklage anſtrengen weil ſie ihm
u a nachgeſagt hatten er hätte 500 Mk zu Germani
ſierungszwecken erhalten Die deutſchfeindliche Agitation der
Ultramontanen erntet nun ihre Früchte und ſie erſcheint den
Polen als matte Limonade gegenüber der ihnen nun noch
mehr zuſagenden ſozialdemokratiſchen Hetze Unſere deutſchen
und evangeliſchen Landwirte ſollten deshalb um ſo eifriger
ſich den Erſatz dieſer in ſittlicher und geſundheitlicher Be
ziehung ſchädlichen wie in politiſcher Hinſicht nicht ungefähr
lichen polniſch katholiſchen Sachſengänger durch deutſche und
evangeliſche Landarbeiter angelegen ſein laſſen

D E

Kleine vermiſchte Nachrichten
Generaldirektor Ballin hat am Donnerstag beim Früh

ſtück beim Bürgermeiſter Burchard dem Kaiſer ein ſilber
nes Modell des Dampfers Jmperator überreicht Jn
Bodenbach an der Elbe hat ſich ein Komitee gebildet um ein
Denkmal zu ſchaffen welches das deutſch öſterreichiſche Bünd
nis verſinnbildlichen ſoll Die Regierung erklärte dem Plane
durchaus wohlwollend und überaus ſympathiſch gegenüberzuſtehen
und verſprach ſeine materielle Förderung Die Vertreter der
freiſinnigen Fraktion in der Zweiten ſächſiſchen Kammer die in
die Regierungsakten zum Fall Roth Einſicht nahmen gaben im
Namen der Fraktion die Erklärung ab auch die Regierungsakten
gäben keine Stütze für die Roth gemachten Vorwürfe ab mit Aus
nahme des Vorwurfs der Beteiligung an Glücksſpielen Die in
Ausſicht geſtellte Kennzeichnung der Form wie der Miniſter den
Fall Roth in der Kammer behandelte erfolgte nicht Der Land

tag iſt bis zum Herbſt vertagt worden Jn Grafenſtaden
ſoll an vier Junitagen eine Jeanne Arc Feier ſtatt
finden bei der von einer dreihundert Köpfe ſtarken Geſellſchaft
aus Nancy Gounod Barbiers Jeanne Arc in franzöſiſcher
Sprache angeblich unter Mitwirkung einer deutſchen Mili
tärlapelle aufgeführt werden ſoll

Hof und Perxſonalnachrichten
c Der Prinzregent von Bayern hat den Geiſtlichen Rat

Dekan und Stadtpfarrer von St Eliſabeth in Nürnberg Jakob
das Referendarexamen durch Klauſurarbeiten erſchwert und ISauck zum Erzbiſchof von Vamberg ernannt

Ebenſo

bat den Großinduſtriellen Kommerzienrat H o eſch in Dur
n

l

i Aus Dresden 23 Mai wird gemeldet

Königſtein geadelt bet
Der nene Oberbürgermeiſter von Breslau

c Der langjährige zweite Bürgermeiſter von Charlo
burg Paul Matting iſt zum Oberbürgermeiſter von 8 tten
auserſehen Ein Telegramm meldet Der Stadtverordnet e u
ſchuß von Breslau beſchloß mit allen gegen eine Stimme s
Stadtverordnetenverſammlung den zweiten Bürgermeiſter der
Matting Charlottenburg als Breslauer Oberbürgermeiſter Paul
zuſchlagen Dadurch erſcheint die Wahl Mattings als geſicher

0Unter der Lupe
W G Jn dem Leitartikel den unſer Landtagsabgeord

neter Herr Delius am 22 Mai in der Saale geitun
veröffentlichte und der unter dem friſchen Eindruck der
tuation geſchrieben war die ſich im preußiſchen Abgeod
netenhauſe nach der Ablehnung der fortſchrittlichen Wahl
rechtsanträge 188 gegen 158 Stimmen ergab befand ſich
u a der bedeutſame und wie ſich aus mancher Zuſchrift
an uns ergibt viel beachtenswerte Paſſus

Bei dem Eventualantrag der Fortſchrittspartei wenig
ſtens das geheime und direkte Wahlrecht einzuführen
mußte eigentlich ſich eine Mehrheit ergeben weil für dieſe
Forderung ſämtliche Parteien der Linken und des Zentrums
eintreten mußten Ein Erfolg wäre zu verzeichnen geweſen
wenn nicht das Zentrum ſeine bekannten Abkomman
dierungen wieder vorgenommen hätte und nicht auch die
nationalliberale Partei bedenkliche Lücken aufwies
So mußte der fortſchrittliche Antrag bei der überaus ſtarken
Beſetzung der beiden konſervativen Parteien abgelehnt werden
Die Verantwortung dafür haben die ſäumigen Elemente in
erſter Reihe das Zentrum zu tragen

Auf Wunſch einer Reihe von Wählern haben wir uns
das amtliche Stenogramm des Hauſes der Abgeordneten
über die Sitzung vom 20 Mai kommen laſſen um die Namen
derjenigen Abgeordneten die durch ihre ge wollte Saum
ſeligkeit den Antrag Aronſohn und Genoſſen betr Einfüh
rung des allgemeinen und direkten Wahlrechtes mit ge
heimer Stimmabgabe zu Fall brachten der Vergeſſen
heit zu entreißen

Während das Gros der Nationalliberalen darunter
unſer Abgeordneter Herr Juſtizrat Keil außerdem von
bekannteren nationalliberalen Parlamentariern der Halber
ſtädter Landgerichtsdirektor Abg Boisly Dr Arning Dr
Friedberg Pfarrer Hackenberg der bekannte Wahlrechts
reformer Dr Krauſe der frühere Legationsrat vom Rath
der Erfurter Landgerichtsrat Stenger u a in treuer
Waffenbrüderſchaft mit den Linksliberalen und gemäß ihrer
Tradition für den fortſchrittlichen Antrag ſtimmten und da
mit den Wunſch von Hunderttauſenden im Lande erfüllten
fehlten unentſchuldigt von der nationalliberalen Fraktion
12 Abgeordnete und ein Hoſpitant die Abgg Dr Beumer
Dr Görck Haarmann Heye Klußmann Knupe Dr Levy
Dr Martens Oſterholz Meyer zu Jerrendorf Sieg Weſter
mann Wolff Biebrich und der Hoſpitant v Schubert

Der Fraktionsvorſitzende wird gut tun das politiſche
Verhalten dieſer Herren von denen vier während der Ab
ſtimmung im Leſezimmer oder Reſtaurant weilten etwas
genauer unter die Lupe zu nehmen denn ſie diskreditieren
durch ihre Paſſivität bei einer derartigen hochwichtigen Ab
ſtimmung die von prinzipieller Bedeutung iſt die in der
Wahlreform abgegebene programmatiſche Erklärung ihrer
eigenen Partei und desavouieren geradezu die ſehr präzis
formulierte Forderung Friedbergs

darauf hinzuarbeiten daß endlich einmal die Regierung
gezwungen wird aus der dilatoriſchen Haltung die ſie bei
den Wahlrechtsanträgen bisher eingenommen hat herauszu
gehen

Wenn wir einige der nationalliberalen Herren die dieſe
Extratour machten etwas näher auf Herz und Nieren prüu
fen ſo können wir der Fraktion weil ſie mit dem kategori
ſchen Jmperativ bei der Abſtimmung nicht gedroht einen
Vorwurf eigentlich kaum machen Denn Herren
wie der Abg Klußmann der Bürgermeiſter der Hafen
ſtadt Geeſtemünde der von dem Bunde der Landwirte ſ Zt
unter nationalliberaler Flagge aufgeſtellt den mehr nach
links gerichteten nat lib Gegenkandidaten Dr Böttger mit
Hilfe der ſämtlichen Bündlerſtimmen und unter der ſtillen
Aſſiſtenz Dr Diedrich Hahns verdrängte oder Herr
Haarmann Bochum deſſen Kandidatur aus Kreiſen der
Schwerindyſſtrie proklamiert wurde ſind nur dem Namen
nach noch nationalliberall Sie werden die erſten ſein
die bei einer Zerſplitterung der Partei die Brücke nach
rechts betreten vor der ſie heute ſchon ſehnſüchtig ſtehen

Daß das Zentrum wieder Doppelſpiel getrieben und
33 ſeiner Mannen abkommandierte die unentſchuldigt im
Prälaten ihre Paſteten aßen iſt für den der die Ge

ſchichte dieſes Turmes kennt die erſt geſtern von dem
Landwirtſchaftsminiſter von Schorlemer ſo meiſterhaft
geſchildert wurde ſelbſtverſtändlich Wer hätte auch
der ſchwarzen Ariſtokratie dem ſchleſiſchen Magnaten Hencke
ron Donnersmarck dem Freiherrn von Los dem Schloßherrn
zu Allner a d Sieg dem Grafen Praſchma dem Freiherrn
von Reitzenſtein dem Grafen von Spee dem Grafen Strach
witz dem Freiherrn von WolffMetternich dem Grafen e
ZietenSmolitz erwartet daß ſie dem Volke geben v
des Volkes iſt Hier zeigt ſich noch eklatanter wie be
der nationalliberalen Fraktion daß dem rechten ger
alles ſchnuppe iſt was der lin ke befiehlt Mag
Herold hundertmal erklären Wir ſtimmen dem freiſinnige
Eventuglantrag zu die Edelſten der Nation machen n
mit Ebenſowenig wie Herr Dr Arendt Man
feld mitmachte der im Reichstagswahlkampf mit ad
ſich als Freund des gehe imen Wahlrechts bekannte
bei der Abſtimmung aber aus dem Paulus wieder zuru
verwandelte in den Saulus
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el
plott gegen den König von Ztalien

24 Mai Die Polizei legt eine rege Tätigkeit
Lag um die Perſonen ausfindig zu machen die mit

n den entat auf König Viktor Emanuel indem enhang ſtehen Außer den Verhaftungen im Kaſino
Zuſam eine Fenſationelle Feſtnahme in Bologna in der
erfolgte des anarchiſtiſchen Konferenzlers Cavattero

perſon Maßnahmen der Polizei ſtehen bevor Aus den Ent
Ernte en die der Attentäter Dalba gemacht hat geht
hülluns daß ein regelrechtes Komplott gegen das
prrer des Königs von Jtalien beſteht Die Poli
Le t jeberhaft bemüht die Mitglieder dieſer Bewegung
Lngfeſt zu machen

Munlay Haſid will abdanken
Paris 24 Mai Matin berichtet aus Fez Sultanmulay Hafid erklärte unſerem Spezialkorreſpondenten
einem Interview daß er tatſächlich entſchloſſen ſei ab

danken und zwar nicht aus religiöſen Prinzipienendern weil das Ruhebedürfnis zu ſtark ſich geltend mache
bei ihm Jch habe erklärte er meinen Wunſch abzudanken
bereits vor Unterzeichnung des deutſch franzöſiſchen Abkom
mens kundgegeben Jch wünſche mit Frankreich in guten
Beziehungen zu leben und Reibungen zu vermeiden die ich
infolge des neuen Regimes als unvermeidlich betrachte

Paris 24 Mai Petit Pariſien beſtätigt daß die
Rotwendigkeit weitere Truppen nach Marokko zu
entſenden an amtlicher Stelle ins Auge gefaßt wird Die
Regierung iſt entſchloſſen dem General Liauthay 5 Batail
ſone alſo 4000 Mann zur Verfügung zu ſtellen Die
neuen Truppenverſtärkungen ſollen bereits in allerkürzeſter
zeit nach Caſablanca eingeſchifft werden

Reviſton der Militärdienſtzeit
H T B Paris 24 Mai Dem Matin zufolge iſt in

militäriſchen Kreiſen die Rede davon daß das Geſetz betr
der zweijährigen Dienſtzeit ſehr bald einer Revi
ſion zu unterziehen ſei und zwar beſonders deshalb weil
bei der Kavallerie und Artillerie die dreijährige
Dienſtzeit wieder einzuführen ſei An kompetenter Stelle
iſt nämlich ſrete worden daß das Geſetz welches die
zweijährige Dienſtzeit für die berittenen Truppen vorfſieht
ſchädlich iſt Nicht nur der Verluſt an berittenen Mann
ſchaften ſondern auch die Schwierigkeit in dieſer kurzen
Friſt eine brauchbare Truppe heranzubilden haben die Be
wegung zugunſten der Reviſion des Geſetzes in die Wege ge
leitet Es beſteht die Abſicht eine Prämie von 800 Frank
auszuſehzen die an dreijährige Dienſtpflichtige verteilt wer
den ſoll Man hofft durch dieſe Maßnahme zahlreiche Sol
daten zu veranlaſſen Dienſt bei der Kavallerie zu nehmen

Der neue engliſche Rieſenſtreik
Aus London wird gemeldet
Donnerstag abend begann ein allgemeiner Dockſtreik

Die Zahl derjenigen Dock und Transportarbeiter die die
Arbeit niederlegen wird auf 5 Million geſchätzt Jn den
Londoner Markthallen herrſcht ſinnloſe Beſtürzung Man er
klärt daß die Lage in der Hauptſtadt geradezu ſchrecklich
werden müſſe Der r eines allgemeinen Streikes der
gransportarbeiter wurde bei einer Konferenz des nationalen
Ausſchußkomitees der Transportarbeiterföderation hier ge
faßt Die Führer erklären daß der Generalſtreik zweifellos
mehrere Wochen dauern wird Die Folgen für England ſind
ren Die Reeder erklären die Arbeiterforderungen

ür abſolut unannehmbar

I London 23 Mai Der Generalſekretär des Transport
arbeiterverbandes hat eine r über die Ausdehnung des
Generalſtreikes dahin beantwortet daß zunächſt alle Trans
kortarbeiter in London die Arbeit einzuſtellen haben nötigen
falls wird der Generalſtreit ſpäter auf das gangedehnt werden ſtreit ſp f das ganze Land aus
d I London 24 Mai Der Beſchluß des Exekutivkomitees
ſeß Syndikats der Transportarbeiter zur Organiſation des
Hfortigen Generalſtreiks betrifft in London 150 000

rbeiter Der Mitgliederbeſtand in ganz England ſtellt
ich auf 472 000 Es iſt noch ungewiß ob ſich die Bewegung
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auf London beſchränken wird oder ob ſie auch auf andere
Häfen übergreift Die Ausſtändiſchen verſichern daß wenn
die Reeder die für London beſtimmten Schiffe nach anderen
Häfen zu entſenden verſuchen ſollten der Ausſtand ſich ſofort
verallgemeinern werde Bisher hat ſich der Streik auf die
Zbent Afen von Liverpool Dover und Hull nicht aus
gedehnt

Schadenerſatzklagen ausgewieſener Jtaliener
Rom 24 Mai Die aus der Türkei ausgewieſenen

Italiener ſtrengen Schadenerſatzklagen an Bisher
ſind von den aus Smyrna ausgewieſenen Jtalienern 20
Millionen verlangt worden

Provinzialnachrichten

Sattenmord in Rudolstadt
Rudolſtadt 24 Mai

Ein Gattenmord beſchäftigt gegenwärtig die hieſige Staats
anwaltſchaft Jn einem Steckbrief wird der flüchtige Weber
Adalbert Koch geboren 14 September 1859 zu Böhlen und dort
wohnhaft der Tötung ſeiner Frau bezichtigt

Der Weber Koch hat am Dienstag vormittag auf ſeine Frau
einen Schuß anſcheinend aus einem Revolver abgegeben Di
Kugel iſt in den Rücken Nähe der Schulter eingedrungen und hat
die Frau ſchwer verletzt Der Mann iſt alsbald flüchtig geworden
Die verletzte Frau Koch wurde hierher in die Landes Heil und

Pflege Anſtalt geſchafft Hier hat ſie nur noch bis geſtern Mitt
woch mittag gelebt und iſt dann den Verletzungen er
legen Ueber die Art der Verletzung die zum Tode führte
werden von ärztlicher und ſonſt zuſtändiger Seite nähere Angaben
verweigert

Jn Böhlen ſelbſt wo die Kochſchen Eheleute die beide
von dort ſtammen ſeit ihrer Verheiratung wohnten weiß man
ſich die ſchreckliche Tragödie nicht zu erklären Gerade der
Frau wird außerordentliche Tüchtigkeit im Hausweſen nachge
rühmt Trotzdem der Ehe zahlreiche Kinder entſtammten von
denen 9 teilweiſe ſchon wieder verheiratete am Leben ſind und
die Frau danach ohnehin ſehr viel Arbeiten zu erledigen hatte
hat ſie ſich in weitgehendſter Weiſe darüber hinaus den gegebenen
Aufgaben gewidmet Auch iſt niemandem etwas anderes wie ein
ruhiges und freundliches Weſen bei ihr bekannt geworden Um
ſo unerklärlicher iſt die Tat ihres Mannes

Dem flüchtigen Koch der ſeit Jahren im eigenen Hauſe
Weberei betrieb wird im allgemeinen große Seltſamkeit des
Weſens nachgeſagt Auch ſoll er öfter Händel gehabt haben Da
gegen iſt von irgend welcher Neigung zum Trunke die etwa zur
Erklärung herangezogen werden könnte nichts bekannt Es kann
hiernach nicht geſagt werden welche Motive zu dem Schritte
führten und es wird abzuwarten ſein wo und wie Koch aufge
funden werden kann bezw was dann durch die gerichtliche UAnter
ſuchung zutage tritt

Gemeinſames Oberverſichcrungsamt

Gera 23 Mai Der Landtag genehmigte heute einen Staats
vertrag mit dem Herzogtum Altenburg über ein gemeinſames
Oberverſicherungsamt in Gera

Elektrotechniſche Ausſtellung Leipzig 1912
Leipzig 24 Mai Ueber die Größe der elektrotechniſchen

Ausſtellung Leipzig 1912 die am 6 Juni eröffnet werden ſoll
herrſchen im Publikum immer noch ganz falſche Anſchauungen
Vielfach begegnet man der Anſicht daß die Ausſtellung in einem
Gebäude untergebracht ſein wird in dem die verſchiedenen Gegen
ſtände der Reihe nach aufgeführt ſind Demgegenüber ſei immer
wieder darauf hingewieſen daß die Ausſtellung einen großen Teil
des Meßplatzes einnehmen wird und zwar ca 30 000 Quadrat
meter Außer den bereits von der Meſſe her vorhandenen Ge
bäuden mußten noch eine ganze Menge Hallen errichtet werden
die zum Teil größer ſind als die größten bereits vorhandenen
Der Beſucher kann ſich jetzt ſchon einen Begriff von der Menge
des Gebotenen machen wenn er die rüſtig vorwärts ſchreitenden
Bauten betrachtet Allerdings wird in den allernächſten Tagen
die Planke vollſtändig geſchloſſen werden ſo daß dann bis zur
Eröffnung das Treiben auf dem Ausſtellungsgelände für die
nicht auf dem Platze Beſchäftigten in geheimnisvolles Dunkel ge
hüllt ſein wird Um ſo heller im wahrſten Sinne des Wortes
wird die Ausſtellung nach ihrer Eröffnung erſtrahlen

Könnern 22 Mai Falſcher Verdacht Auf An
ordnung der Staatsanwaltſchaft Halle wurde geſtern die Leichen

r 77

Für die bevorstelienden Pngst Paiertage empfehlen wir von fäglich frisch eintreffenden Sendungen
Brüsseler Poularden junge Hamburger Gänse und Enten junge Brafhähnchen bluffrische zarfe Rehrücken und Rehkeulen

frische feiste Waldschnepfen lo russische Haselhühner
un übertroffen in Zartheit Milde und Schmackkaf

gekocht oder in Brotteig gebacken

J J eöffnung des verſtorbenen Schülers Ernſt Fiedler vorgenommen
da nach einer Anzeige der Eltern behauptet wurde daß der Tod
durch eine Züchtigung in der Schule verurſacht ſei Der elfjährige
Knabe erkrankte an Gelenkrheumatismus er wurde nach dem
Diakoniſſenhaus in Halle transportiert Dort iſt er am 18 d M
an Lungenentzündung und Starrkrampf geſtorben Die Leiche
wurde geſtern nach Könnern übergeführt Die Unterſuchung hat
z daß die Behauptungen der Eltern der Grundlage ent

pren

Wiehe 23 Mai Verunglückt Jn Donndorf wurde
heute der Steinſetzer Karl Franke zu Grabe getragen der auf
bedauerliche Weiſe ums Leben gekommen iſt Als er dieſer Tage
auf dem Fahrrad von ſeiner Arbeitsſtätte zurückkehren wollte
karambolierte er mit einem um die Ecke der Dorſſtraße biegenden
Geſchirr kam ſo unglücklich unter den Wagen daß ihm die Räder
oſen innere Verletzungen beibrachten woran er hat ſterben

müſſen

Beeſenlaublingen 22 Mai Die a b ebrannte
Heyerſche Windmühle ſoll nicht wieder aufgebaut
werden da in letzter Zeit zwei elektriſch betriebene Schrot
mühlen in Beeſenlaublingen errichtet worden ſind

Hotensleben 21 Mai Feuer brach heute abend in der
Feldſcheune der Domäne Schöningen aus Die Scheune die zirka
60 Meter Front hat wurde in einer Stunde vollſtändig ein
geäſchert Der geſamte Jnhalt der Scheune beſtehend aus der
Haferernte von 60 Morgen 800 Zentnern Stroh 250 Zentnern
Kaff 3 Ackerwagen und Maſchinen im Werte von 12000 Mk
darunter ein ganz neuer Dreſchſatz mit Preſſe und elektriſchem

Motor mehrere kleine Ackergerätſchaften wurde ein Raub der
Flammen Der bedeutende Schaden iſt durch Verſicherung gedeckt

Wolfenbüttel 21 Mai Ein bedauerlicher UAn
glücksfal ereignete ſich geſtern auf dem hieſigen Exerzier

platze Bei der Beſichtigung der erſten Abteilung des Feld Art
Regiments Nr 46 durch den kommandierenden General von Em
mich und den Brigadekommandeur Prinz Friedrich von Meiningen
ſtürzte ein Geſchütz der 3 Batterie um wodurch mehrere Mann
der Bedienung zu Fall kamen und Verletzungen davontrugen
Der Einjährige Klotz aus Düren bei Aachen erlitt Verletzungen
am Kopfe und einen Armbruch ein anderer Soldat trug
Quetſchungen davon Beide mußten ins Lazarett gebracht
werden

Mehlis 22 Mai Jn der Narkoſe geſtorben
Ein vierjähriger Knabe der ſich an der Futterſchneidemaſchine zu
ſchaffen machte geriet mit der linken Hand in die Meſſer und ver
lor drei Finger Die Mutter eilte ſofort zu einem Arzt der den
Knaben chloroformierte Da das Kind während der Operation
erwachte wurde eine Nachbetäubung vorgenommen aus der es
nicht wieder erweckt werden konnte Dem Vernehmen nach ſoll
das Kind herzkrank geweſen ſein

Schönebeck 22 Mai 228 Bewerbungen Für die
vakant werdende Stelle eines Polizeiſekretärs in Schönebeck
ſind bisher 228 Bewerbungen eingegangen

Roßla 23 Mai Für die Kleinbahn Artern
Kelbra, im Volksmunde Arterner Rübenbahn genannt
ſind von Kelbra aus 3 Strecken vermeſſen Die eine
ſüdlich von Kelbra zwiſchen Kelbra und der Gaſtwirtſchaft
Lindenhof über Rudloffs Mühle nach Berga Sie iſt

5,3 Kilometer lang Die zweite führt von Kelbra über dieZiegelei an Thürungen öſtlich vorbei nach Berga und iſt

4,1 Kilometer lang Die dritte geplante Strecke wofür jetzt
die Vorarbeiten gemacht werden führt von Kelbra über den
Horniſſenberg nach Bahnhof Roßla und iſt nur 4 Kilometer
lang Nach Lage der Sache was Rentabilität und auch die
Höhe der Baukoſten anlangen würde erſcheint die zuletzt
geplante Strecke als die geeignetſte

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitnerz Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

Wie glänzt die Welt in Duft und Sonne
wie herrlich und wonnig iſt der Mai Aber haben Sie
nicht einen Bekannten der auch jetzt erkältet iſt und gar
nicht weiß woher er s hat Erkältungen gibt s eben in
jeder Jahreszeit und immer muß der Menſch auf der Hut
und zur Abwehr bereit ſein Die Abwehr die ſeit 25 Jah
ren mit Vorliebe benutzt wird ſind Fays ächte Sodener

tigkeit a Stück 10 Pfd schwer a Pfd M 60 Dieselben liefern auch
Auf Wunseh daru Burgunder oder Madeira Saueeo

Frische Spreegwälder Morcheln Möweneier
Frfschen Sporgel frische Salatqurken frische Schneſdebohnen canarische Tomafen französische Ar ſischocken

zuzä n Prachtvolle St Michaal Ananas efrische Garten Erdbeeren und Wald Erdbeeren frischen aromatischen Waldmeister Ireibhaus Pfirsiche Aprikosen Kirschen australische
Tafelapfel und Birnen Brüsseler Weintfrauben

habende ERdalkrebse Helgoländer Hummern
Ganz hervorragenden mildgesalzenen neuen F Kaviar vom frühjahrsfang a Pfd von M IZ bis Z

EF Natffes Heringe neue Kartoffeln sowie alle sonsfigen Delſkatessen der Saison V

Gebr Zorn
Mitglied das Rabatt Spar Vereins

Minoeral Paſtillen die man in jeder Apothele Drogerie oder
Mineralwaſſerhandlung für 85 Pfg per Schachtel erhält

Halle a S
Grosse Sfeinsfrasse 9

Fernsprecher 367

e e



Laohen
LachenHartsteinwusthehe m m rSNun pogh PDienstmann Nr 438

t

Heinrich amüslert sich
Ausserdem die e mit ihrem Sfouxeher 3 Morcasohan rin er

B osche r 201als Theateragentip Das tolle Mädel u ihr PVartner
La belle Leblaue Marg Gilton Der BiographAntang 10 Tageskasse 10 1 u 6 Uhr
Am I u II Auftreten sämtlicherPfingstfeiertag Matinee Vnriotékünstler

Pfingstmontag den 27 Mai 1912 nachm 3 Uhr

aut der Halleschen Radrennbahn
610Sces Rad und Motorrennen

sowie Radballsploel
Einlass Karten zu den aut den Plakaten

2 r Preoisen zu haben inden Geschätten der Herren Alb Schulenburg
Merseburgerstrasse 161 Rich Böhme Pfünner
höhe 42 Rleh Helntze Gr Steinstr 71 Arthur
Kopsoh Steinweg 28 H Kring Schmeerstr 27
F Elchen Leipzigerstr 56 P Grlmm Bern
burgerstr 16 H Braun Mansfelderstr 12 Wilh
Wolsch Leipzigerstr 58 u Glauchaerstr 458
W Georgl Leipeigerstr 66 Stolnbrecher
Jasper Markt 1 A Sturm Gr Steinstrasse 44
Gebr Raue Albrechtstr 46 C Offenhauor Gr
Ulrichstr 51 R Welse Steinweg 4647 Roelnh
Koell Landwehrstr 14 Für Bundesmltglleder
sind Bllletts zu ermässigton Preisen bel Herrn
Robert Koch Leipzigerstr 44 zu haben

Rokkonditorei Dietze
Am LKirochtor Ecke Mühlweg

idylliseh gelegenes Gartenlokal

Zu den Feiertagen mehr als 100 fache Auswahl

feinster Konditoreiwaren

Gefrorenes Limonaden
Erdhbeertorten Erdbeeren m Schlagsahne

Erdbeer u Ananasbowle
Crémetorten

Pastoeten in jeder Form u Grösse

Bad Kissingon Uotel und Pensſon
Bekannt gutes Haus Englischer Kof

ERlIektr Lioht s Oh L Tapt
wo Bez r am Oybin

ein landschaftl Juwel das Schönste was
leh aut Erden en ein Wunderwerk
Gottes urteilt Kaiser Friedrich II

e reerven er unngs ne 5Frauen u Geheimkrankh MAB Preise V er
M 50 ab Aerzte z Diensten Prachtv

z SPr frei Dir Dr Schaarschmidt Dir Uhlig S 7 r

Patenta Grucdle Oefen
zum Kochen Braten Backen Heizon

e Dae u

Ohne Wärmröhre von 39 Mk an
Wärmröhre von 50 Mk anEinfache Grudevfen R 730 9 12

mit Wärmröhre 15 18 bis 30 Mk
Gr Ulrichst aMax Herrmann

vorm Wülhelm Heokert Fernſprecher 171
Am beſten und vorteilhafteſten

kaufen vie

Kinderwagen Klappsport

wagen Pedldigrohr Garten
und Balkonmöbel Reisekörbe

Luxus und Bedarfskorbwaren

Auswahl honkurrenzlos Preiſe ſehr billig

Albert Schmicdlt Korbmachermſtt
Korbwarenfabriß und KinderwagenSpezialgeſchäft

Mitgl d Sp V obere Große Steinſtraße 54/55
Stadtbahnhalteſtelle Margaretenſtraße

Wagen Pfercdle
Ein Paar Celler GoldfuchsWallachen
5 und 6 jährig ſtehen preiswert zum Verkauf

Hallescher Tattersall
Lauchstedterstrasse I

Sonnabend den 25 d Mits habeich eine große Auswahl komplett gefahrener

Preuß Wagenpterde

worunter mehrere Paare Rappen u Füchſe
ſowie gut gerittene Pferde und ſtelle dieſelben unter kulanter Be
dienung und ſo iden Preiſen zum Verkauf

Bornhard Sohwabe Inh A Herz
Aſcheröleben Darre Nr 10 Telephon 425

m Jz

e J T r Ja e

Nordsee fahrten S
Hamburg Amerika ne
Feeböderu Riviera Dienst S

I S
Pfingstfahrten

Vertr Georg Schnitze Bernburgerstrasse 32Otto Hendel s Buehhandlung Am Markt 24 und
Amtliche Auskunftstelle Hauptbahnhof 5031

Ritter
Flügel Pianos

bewährte Weltmarke

1911 Turin
Grand Prix

T

3

1 Bild Die Schänke der Kata
lonier

2 Bild Kerker und Million
3 Bild Der Unbekannte

Apoſſo Theater
Direktion Gustav Poller

10 Uhr Alabendlich ſtürmiſcher Erfolg 10 u
r

Der Graf von Monte Christo
Romantiſches Schauſpiel in 1 Vorſpiel u 4 Bildernweltberühmten Roman von Alexand nach demv von Adolf vie Dumas bearbeitet

D

4 Bild Haus Morell
ild Der Graéhriſte of von Monte

Hotel
Kaiser Wilhelm

Garten
Am I u II Pfingsetfelertag

gewählter
Mittagstisch

Frauen
Trinkbheoher

aus Aluminium

C F RitterLeipaigerstr 90

wir H

0

Unter

bieten und bitte ich um gütige Untorſtützung

e Telephon 8117

äfreheſſonne m fal Ruhr

Einem geehrten Publikum geſtatten wir uns die ergebene Mitteilung zu machen
daß unſere geſamte Schreberanlage einſchl des Vereinshauſes und des etwa 3000 qm
großen Spielplatzes nunmehr fertiggeſtellt und dem Verkehr übergeben worden iſt

Die Bewirtſchaftung des Vereinshauſes haben
errn Oekonom Karl Könnecke übertragen

Die Beſichtigung der Anlage iſt jedermann gern geſtattet

Schreberkolonie am Paul Riebeckstift e
Eingang Beeſenerſtraße gegenüber der Flottwellſtr

öfl Bezugnahme auf vorſtehende Voerdffentlichung erlaube ich mir einem
verehrten Publikum den werten Vereinsangehörigen allen Freunden und Bekannten die
ergebene Mitteilung zu machen daß ich heute die Bewirtſchaftung des Schreber
vereinshanſes übernvmmen habe Beſonders empfehle ich die ſchönen geränmigen
Reftauratiousräume herrlichen Veranden und die modern eingerichtete Kegelbahn

Es wird mein eifrigſtes Beſtreben ſein bezügl der Bewirtung nur das Beſte zu

a arl Könnecke

Wir haben eine prachtvolle Auswahl und
empfehlen als ganz besonders haltbar u billig

Saffianledörtaschon

za 385 525 650 950

C F Ritter Halle aS
Leipzigerstrasse 90

1

C

Zum neuen Kleide eine chice nene Jasche

Mitglied des Rabatt Spar Vereins e S

D

Tufticurort
Leistners Waldhaus ger en 4e
der Halle Hettſtedter Bahn in 17 Min von Halle a S per Bahn zu
erreichen idylliſch rege empf Zimmer auch Balkon m vorzügl

enſ pr Tag v 4 M an A Zim o Penſ Sol Moor u Kiefernadel
bäder Maſſage Abreibung Milch u BrunnenKuren Tel 2042

Luſtkurort und Sommerfrisehe
j in Anhalt Station der Dessau Woörlitzer EisenOr anienbaum babn Ausged Nadelwald sohöner Schlosspark

mit prachtvoller Orang erie Arzt u Apotheke Bäder verschiedenster
Art Fruss Billige Baustellen in scohönster Lage angenehmer Aut
enthalt für Rentſers und Pensionäre Im Winter
nach Dessau Fernspreehamt Woörhitz

Auskunft erteilt der Vorstand des Gemeinnützigen Vereins

Zlankenburg Rarz
Klimatischer Kurort Sommerfrische Ponsionopolis
Frische anregende Gebirgsluft Harz Brocken h und doch mildes

Klima Durchschnittstemperatur 559 wenig Niedersehläge Herrlieh
gelegenes Bergstädtohen 13000 Einwohner mit regstoer Gesolligkoelt
über 100 vension Ot ziere und Beamte Schloss Sommerresidenz

Kaiserjagd erstkassiges Theater u Künstler Konzerte GymnasiumRealschbule höhere Mädehenschule sehr gute Tochter Pensionafe oto
Elektr Liecht Kanalisetion Mässlge Steuern l

Man verlange Kkünstlerisch aus gestatteten Ratgeber und Führer
dureh Blankenburg mit vielen Abbildungen unentgeltheh vom Stadt
Magistrat oder vom Verein zur Hebung des Fremden Verkehrs

kſoganto Wohnungs Cinnſchtüngon

Herren Spelse Sohlafalmmer Salons r Klubsossol
III in W allen Stflarton innerhalboutsehlands

Beguomo Teilzahlung
gestatten wir Béamten Priveatpersonen ete gegen Zählung von
nur 5 Zinsen, Kataloge werden nleht versandt Man verlange
den kostenlosen Besuch unseres Vertreters zwecks Vorlegung
unserer Zelchnungen ete unter genauer Angabe der AGressse

Berliner Industrie Giesellscharft m b H
Berlin 80 Köpenlteoker Str 126

heatertahrten

Seifendosen
aus Oelluloid und Aluminium

von 25 Pfg an

c F Rittor
Leipzigerstr 90

Wollwasech Seife
Stück 20 Vig

unentbehrlich zum Waſchen von
Golfjacken Sportmützen Sweater

woll Unterzeug woll Strümpfen c
H Sohnée Nachf Gr Steinſtr 84

Wegen Seguaes verkaufe
ich zum 1 Juli mein

Anto
8/20 Opelwagen Jahr ge
fahren und ſehr gut erhalten
Für meinen Chauffeur ſuche
7 geeignete Stellung Der
Mann iſt verheiratet nüchtern

abſ ſich Fahrer Ausk ert

x
x

x
x

x
x

x
x

x
x

x

Flechten

offene Füsso

S
n

Salbo
Mk 160 9

Riäno
W

u

Dr Kulisoh Wettinerſtr 37 II

Dir
Pfpootfärten

Sport Touristenhemden
weiche sommerkragen

Sport und Westengite
Chice Neuheiten in

Krawatten
enorme Auswahl sehr preolswoert
Poröse Einsatzhemden

Unterzeuge NetzjackStrümpfe Sockenv h
Gustav Liebermany

BRernburgorstrasse 30

Noeschenrode
im Harz bei Wernigerode
Luftkurort u Sommerfriſche vom
Walde umgeben Proſpekt Karte
u Wohn durch d Kurverwaitung

Herrliche TPfingſt Neuheite

Strohhüten
Krawatten

Handſchuhen
Hoſenträgern

Halb Weſten
Herren Wäſche

preiswert und gut beiof bianbensten

Leiprigeratrasse 36 u 73
obere Steinstrasse 36

Mitglied des Rabatt Sparvereins

Versuchen Sie

Aug Weddy s
Firmafedern

e Leipzigerstr 22

Sporen
Trensen Kandaren

Wagen Laternen
empfiehlt Ferd Hanssengier
Pietallwarenfabrik Barfüßerſtr 9
Vernickelungen und Reparaturen
werden ſachgemäß ausgeführt

Gutfigende dansorhafte

S Korsoetts
von 1,00 8,00 Mk empfiehlt

H Sohnee Hachf Gr Steinſtr 84

ßucksäohe
für Damen Herren u Kinder

in guten haltbaren Qualitäten
empfiehlt

Albin Hentze
24 Schmeerſtraße 24

Reisotaschon

Damon Handtäsehehen

Markttaschen
empfiehlt ſehr preiswert

Albin Hentze
24 Schmeerſtraſe 24

Friſche Makrouen
pro Pfund 1 Mk 30 Pfs

zu habon bei
ktar Boodh Weh rm

Leipzigerſtr 61/62
o

Brotdosentür Spariergänger m Bleoheinssts

C F RitterLeipzigerstr 90

Abwaſchbare Dauerwäſche

Kl Berlin 21 2


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1912


